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Finalisten des «Swiss ICT Award 2010» stehen fest
Wer gewinnt den «Swiss ICT Award 2010»? Diese Frage wird im Rahmen des «Swiss ICT Forum» von Donnerstag, 18. November 2010 im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern ihre Antwort finden. Mit der Nomination von zehn Finalisten geht der «Swiss ICT Award 2010» in die entscheidende Runde.


Zürich, 13. September 2010. – Die Auszeichnung herausragender Schweizer ICTUnternehmen geht in die entscheidende Runde. Die Fachjury des «Swiss ICT Award 2010» hat zehn Finalisten für die Endrunde ausgewählt. In der Kategorie «Newcomer» sind dies die Firmen Gbanga, Kooaba, Linguistic Search Solutions, Memonic und Run my Accounts. In der Kategorie «Champion» wurden die Firmen Cambridge Technology Partners, Glaux Soft, InfoGuard, Namics und Netcetera nominiert. Im Rahmen der nun folgenden Schlussrunde wird die Fachjury die Gewinner beider Kategorien erküren.

Public-, People- und Special-Award setzen Zeichen

Nebst der Wahl durch die Fachjury wird für die Kategorien «Champion» und «Newcomer» auch ein «Public Award» vergeben. Zur Teilnahme an der Online-Abstimmung eingeladen sind alle interessierten Personen. Die Stimmabgabe ist ab 27. September 2010 via www.swissitmagazin.ch möglich.

Darüber hinaus nominiert die Jury auch dieses Jahr in den Kategorien «Champion» und «Newcomer» eine herausragende und prägende ICT-Persönlichkeit der schweizerischen ICT-Industrie. Diese Persönlichkeiten wirken durch ihre erfolgreiche unternehmerische und fachliche Arbeit national und international als Vorbilder für künftige Informatikerinnen und Informatiker.

Im Rahmen des diesjährigen «Swiss ICT Award 2010» wird zudem erstmals ein Special Award verliehen. Laut dem Jury-Vorsitzenden Adolf J. Dörig wird damit eine Organisation gewürdigt, die sich durch ein besonders anerkennenswertes Engagement auszeichnet. «Mit der Vergabe des Awards an die Schweizerische Stiftung zur behindertengerechten Technologienutzung‚ ‹ZUGANG FUR ALLE› (www.access-for-all.ch), wollen wir einen Beitrag zur barrierefreien Nutzung von Informations- und Kommunikationstechnologien durch Menschen mit Behinderungen leisten.»

Die Gewinner des «Swiss ICT Award 2010» werden am Donnerstag, 18. November 2010 im Rahmen der Veranstaltung «Swiss ICT Forum » verkündet und geehrt. Dieser Anlass, der in diesem Jahr mehr als 450 Teilnehmerinnen und Teilnehmer mobilisieren soll, findet im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern statt. Er wird von SwissICT, der Hochschule Luzern sowie dem GRID Lucerne organisiert.

SwissICT, Daniela Grecuccio, Vulkanstrasse 120, 8048 Zürich
Tel. 043 336 40 20, info@swissict.ch, www.swissict.ch, www.swissict-award.ch 

Ergänzende Informationen

Eröffnung i-days und i-factory

Im Rahmen des «Swiss ICT Forum» werden auch die «i-days 2010» eröffnet, welche vom 18. bis 20. November 2010 unter dem Motto «Informatik bewegt die Schweiz» im Verkehrshaus der Schweiz in Luzern stattfinden. An diesen drei Tagen steht «Informatik erleben und erfahren» im Vordergrund. Das Verkehrshaus eröffnet mit der «i-factory» eine neue, permanente Informatik-Ausstellung und die Informatik-Branche zeigt in einer Sondershow einem breiten Publikum auf anschauliche und spielerische Weise, wie sie die Schweiz bewegt.


Die offizielle Eröffnung der «i-days» mit Sondershow und der neuen Informatik-Ausstellung 
«i-factory» im Verkehrshaus der Schweiz finden am frühen Abend des 18. November 2010 statt. Der Freitag gehört mit einem speziellen «school day» ganz den Schulen und der Samstag ist mit dem «family day» als Tag der offenen Tür mit freiem Eintritt für alle Besucherinnen und Besucher des Verkehrshauses konzipiert. Die neue, permanente Informatik-Ausstellung «i-factory» ermöglicht den Besuchenden, im Verkehrshaus der Schweiz die grundlegenden Prinzipien der Informatik kennen zu lernen und zu erleben, denn ohne Informatik sind der Alltag im Lebensraum Schweiz und insbesondere auch der Betrieb moderner Verkehrsmittel und -systeme nicht mehr zu bewältigen. Weitergehende Informationen stehen via www.i-days.ch zur Verfügung.
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